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Warum Sie von diesem medizinischen
Durchbruch noch nichts gehört haben

Wenn Sie dieses Buch lesen und zum ersten Mal über die Ge-
sundheitserfolge der Zellular Medizin erfahren, fragen Sie sich si-
cher: „Warum habe ich über diese lebenswichtigen Gesundheits-
informationen noch nichts gehört? Warum werden diese
Informationen nicht schon längst von den Ärzten und Kranken-
häusern weltweit genutzt? Warum wird die Schlüssel information,
dass Tiere keinen Herzinfarkt bekommen, weil sie ihr eigenes Vita-
min C produzieren, nicht im Radio, Fernsehen und auf den Titel-
seiten der Zeitungen bekannt gemacht, und warum lernen unsere
Kinder diese lebenswichtige Information nicht im Kinder garten?“

Die Antwort ist einfach. Mitten unter uns gibt es eine Industrie,
deren Geschäftsgrundlage der Fortbestand und die Ausweitung
von Krankheiten ist. Die Pharma-Industrie hat ein elemen tares Ge-
schäftsinteresse daran, Gesundheitsinformationen über die natür -
liche Ausmerzung von Volkskrankheiten zu blo ckieren, zu unter-
drücken und zu verleumden. Ihr Geschäfts interesse ist der
Fort bestand und die Ausweitung von Krank heiten. Es wundert
daher nicht, dass 80% aller Pharma-Präparate keinerlei Heilnach-
weis haben, sondern lediglich Symp tome verdecken. Die Heilung
und Ausmerzung von Krankheiten muss zwangsläufig zum Zusam -
menbrechen eines Billionenmarkts an Phar ma-Präparaten führen!

Lesen Sie die folgenden Seiten aufmerksam, und machen Sie sich
über jeden einzelnen Punkt Gedanken. Nur wenn Sie diese Punk-
te verstanden haben, werden Sie den Charakter des „organisierten
Betrugs systems Pharma-Industrie“ verstehen. Sie werden verste-
hen, dass es zum Prinzip „Pharma-Marketing“ gehört, mit leeren
Versprechungen wie „wir su chen die Heilung für Krankheiten“
und „wir erhöhen Ihre Lebenserwartung“ seit fast einem Jahrhun-
dert die Tatsache versteckt wird, dass es die Geschäfts grundlage
der Pharma-Industrie ist, aus dem Fortbestand von Krankheiten
möglichst viel Gewinn zu schlagen.

WARUM KENNEN TIERE KEINEN HERZINFARKT – ABER WIR MENSCHEN

236

WarumBuch_Kap 11_DE_235-282_Druck_2009_11_03:A11AUSMneu [D].qxd  05.11.2009  16:00  Seite 236



11  DIE AUSMERZUNG DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNG

237

keine Investitionen in
Forschung und

klinische Studien

Studien mit patentierbaren
synthetischen Medikamenten

wenige Studien in medizi -
nischen Zeitschriften und

Medien über den gesundheit -
lichen Nutzen von Vitaminen

keine Informationen über den
Nutzen von Vitaminen in
Lehrbüchern und medizi -

nischen Ausbildungsstätten

Infiltration von
medizinischer Forschung und

medizinischer Ausbildung
auf allen Stufen

millionenschwere Anzeigen-
kampagnen für Pharma-Medi-

kamente

Generationen von Ärzten
verlassen die Hochschulen

ohne ausreichende Kenntnisse
über den gesundheitlichen

Nutzen von Vitaminen

Der Arztberuf wurde
instrumentalisiert als Handlan-

ger für den Verkauf von
Pharma-Medikamenten

Gängige Krankheiten haben
sich wie Epidemien

verbreitet, während die Kos-
ten für Gesundheit explodier-

ten

Millionen von Patienten
muss ten in diesem Jahrhun-
dert aufgrund von Krank -
heiten sterben, die hätten
verhindert werden können

Die Pharma-Industrie ist auf diesen beiden tödlichen Säulen aufgebaut

• Vitamine merzen Krankheiten aus
und stellen daher eine Bedrohung
des Pharma-Marktes dar

• Vitamine sind nicht patentierbar
• An Vitaminen ist wenig zu verdienen
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Die zehn Gesetze der Pharma-Industrie

Bis heute ist es der Pharma-Industrie gelungen, sich selbst als
„Wohltäter der Menschheit“ darzustellen, auf den angeblich
keine moderne Gesellschaft verzichten kann. Die einfache
Analyse der Geschäftsgrundlage der Pharma-Industrie zeigt je -
doch ein realistischeres Bild. Dieses ist in den folgenden Ge -
setzmäßigkeiten zusammengefasst und zeigt, dass je des Ge -
mein wesen umso eher gesunden kann, auch finanziell, je eher
das skrupellose Milliardengeschäft mit der Krankheit durch die
Pharma-Industrie beendet wird:

1. Die Pharma-Industrie ist keine natürlich gewachsene Ge-
sundheitsindustrie, sondern ein künstlich geschaffenes In -
vestmentgeschäft. Es beruht auf dem betrügerischen Ver-
sprechen, Gesundheit zu liefern.

2. Der Marktplatz der Pharma-Industrie ist unser Körper -- aber
nur solange er krank ist.

3. Die Vorbeugung, die ursächliche Behandlung und -- vor
allem -- die Ausmerzung von Krankheiten zerstören Absatz-
märkte für Pharma-Präparate und sind daher geschäftsschä-
digend für diesen Industriezweig. 

4. Die meisten Pharma-Präparate haben keinen erwiesenen
Wirknachweis und verdecken bestenfalls Symptome.

5. Die Basis der enormen Profite der Pharma-Industrie sind
die Patentgebühren, die vor allem für neu entwickelte, syn-
thetische Moleküle bezahlt werden müssen, die der
men schliche Körper überhaupt nicht kennt.

6. Fast alle Pharma-Präparate sind künstliche Moleküle, die
vom Körper erst „entgiftet“ werden müssen. Geschieht dies
nicht vollständig, hat es schwerwiegende, in vielen Fällen
tödliche Nebenwirkungen zur Folge. Diese werden be -
wusst in Kauf genommen, weil darüber weitere milliarden-
schwere Märkte für Pharma-Präparate geschaffen werden. 
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7. Um dieses gigantische Betrugsschema des „Pharma-Ge-
schäfts mit der Krankheit“ zu verstecken, gibt die Phar-
ma-Branche mehr Geld für Werbung, Lobbyismus und an -
dere Maßnahmen der Beeinflussung und Täuschung aus
als für die eigentliche medizinische Forschung.

8. Vitamine, Zell-Vitalstoffe und andere wissenschaftlich be-
gründete Naturheilverfahren bedrohen die Existenzgrund-
lage des „Pharma-Geschäfts mit der Krankheit“ aus zwei
Gründen: Zum einen führt die Beseitigung der zellulären 
Ursachen von Krankheiten durch Zell-Vitalstoffe zur erfolg-
reichen Vorbeugung und ursächlichen Behandlung von
Krank heiten und damit langfristig zu deren Ausmerzung. 
Zum anderen sind diese Naturheilverfahren in der Regel
nicht patentierbar und haben deswegen eine viel geringere
Gewinnspanne als Pharma-Produkte. 

9. Wirksame, nebenwirkungsfreie und erschwingliche Natur-
heilverfahren sind gesetzmäßig unvereinbar mit dem „Milliar -
den-Geschäft mit der Krankheit.“ Natur- und Phar ma-Medizin
sind grundsätzlich miteinander unvereinbar, weshalb die Phar-
ma-Industrie Naturheilverfahren als ge schäfts schädigend bekämpft.

10. Die Voraussetzung für das Überleben und den langfristigen
Erfolg der Pharma-Industrie ist die erfolgreiche Ausschal-
tung von wirksamen Naturheilverfahren.

Die Pharma-Firmen geben dop pelt so viel Geld für
die „Ver mark  tung“ von Pharma-Präpa raten aus wie
für die Forschung.
Mit diesem Betrugs schema hält die Pharma-
 Industrie Leben und Gesundheit von Millionen
Men schen und die Volkswirtschaf ten ganzer Länder
als Geisel des „Investmentgeschäfts mit der Krank -
heit“. Betrüge rische An  zei genkam pag nen, wie sie
hier zu sehen ist, geben Mil lionen Menschen
falsche Hoff nung.
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Die Tricks des Pharma-Kartells,
um ihr skrupelloses „Geschäft mit der

Krankheit“ zu verstecken

Über ein Jahrhundert lang organisierten die Finanzkreise hinter
der Pharma-Industrie -- allen voran die Rockefeller-Gruppe -- die
Investmentbranche Pharma-Industrie auf strategische Weise. Von
Anfang an verfolgten sie dabei ein Ziel: die natürlichen nicht pa-
tentierbaren Therapieverfahren zu erset zen durch synthetische,
patentierbare Pharma-Präparate und damit ein weltweites Mono-
pol zur angeblichen Behandlung von Krankheiten aufzubauen.

Die skrupellosen Tricks, die die Pharma-Industrie beim strate -
gischen Aufbau dieses globalen Betrugsgeschäftes anwandte, kön-
nen wie folgt zusammengefasst werden:

1. Wir, die Menschen der Erde, werden absichtlich in Unwissen-
heit gehalten. Fast ein Jahrhundert nachdem Albert Szent-Gyo-
ergy das Vitamin-C-Molekül entdeckt hat, wissen immer noch
die wenigsten Menschen, dass der menschliche Körper diese
lebenswichtige Substanz nicht selbst produzieren kann. Jetzt
stellt sich sogar heraus, dass Vitamin C das wichtigste Molekül
überhaupt ist für die Stabilisierung der Blutgefäße und damit
zur Vorbeugung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen.
Glauben Sie wirklich, dass Ihre Unwissenheit an diesem ent-
scheidenden Punkt Ihrer Gesundheit ein Zufall ist? Verstehen

Ohne die Kenntnis, dass der
menschliche Körper kein Vita-
min C produ zieren kann, wird
dieser ausgetrocknet und zur
„Wüste“. Die Pharma-In -
dustrie hätte längst die Was -
 serversorgung bereitstellen
können, hat dies jedoch nicht
getan, weil sie Milliarden
damit verdient, „Tröpfchen“
zu verkaufen.
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Sie, dass Ihre Eltern, Großeltern, Ihre Vorfahren über Genera-
tionen absichtlich „dumm“ gehalten wurden, was ihre eigene
Gesundheit betrifft? Erkennen Sie, dass es eine skrupellose Fi-
nanzgruppe gab -- die Pharma-Investmentgruppe --, die Ge-
sundheitsinformationen in skrupelloser Weise vorenthielt, so
lange, bis sich die Herz-Kreislauf-Erkrankung im Laufe des
20. Jahrhunderts in eine weltweite Epidemie ausweitete? 

Und dies geschah einzig und allein aus finanzieller Gier, um
einen Milliardenmarkt an Betablockern, Kalziumantagonisten
und anderen lediglich symptomorientierten Pharma-Präpara-
ten aufzubauen. Wenn Sie dies für unmöglich halten, dann
müssen Sie einfach noch einmal neu nachdenken.

2. Die Verbreitung von Lügen über die Gesundheitsbedeutung
von Vitaminen und anderen Naturheilverfahren. Wann immer
die Wahrheit über die Gesundheitsbedeutung von Naturheil-
verfahren sich ausbreitete und das Pharma-Investmentgeschäft
mit der Krankheit bedrohte, startete das Pharma-Kartell eine
weltweite Lügenkampagne mit dem Ziel, natürliche, nicht pa-
tentierbare Heilverfahren zu verleumden. Im Lauf der Jahre
gab es keine Krankheit, die die Pharma-Industrie in diesen Lü-
genkampagnen nicht den Vitaminen andichtete, anfangen von
Krebs bis hin zu Nervenschäden. Wenn auch nur eines dieser
„Pharma-Märchen“ wahr wäre, wären wir Menschen eine
ziemliche einsame Spezies auf dem Planeten Erde: Die meis-
ten anderen Lebewesen wären nämlich längst ausgestorben,
weil sie so hohe Mengen an Vitamin C in ihrem Körper selbst
produzieren. Wie wir wissen, hat dies ausgesprochen positive
Auswirkungen auf deren Gesundheit, wie der Titel dieses Bu-
ches nachhaltig unterstreicht.
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3. Das gesetzliche Verbot von Gesundheitsaussagen zu Vitamin-
therapien und Naturheilverfahren. Wann immer sich die In-
formationen über die Gesundheitsbedeutung von Naturheil-
verfahren noch weiter ausbreiteten, zog das Pharma-Kartell die
nächste Maßnahme aus seiner „Trick kiste“. Über Lobbyisten
und mit Milliarden an Parteispenden und anderen „Beste-
chungsgeldern“ kaufte sich das Pharma-Kartell in die Parla-
mente und Regierungen fast aller Industrieländer der Erde ein.
Dies geschah mit dem Ziel, das Monopol des Pharma-Kartells
auf Therapieverfahren weltweit zu festigen und die Konkurrenz
durch natürliche, nicht patentierbare Heilverfahren auszu-
schalten. So sind die Maßnahmen der Europäischen Kommissi-
on (EU-Direktiven) und der Missbrauch der „UN-Codex Ali-
mentarius Kommission“ durch das Pharma-Kartell zu erklären:
In beiden Fällen geht es darum, Vitamintherapien und andere
wissenschaftlich be grün dete Naturheilverfahren per Gesetz
verbieten zu lassen. Das Pharma-Kartell ist damit einer der ers-
ten Industriezweige, die versuchen, ihre skrupellosen Interes-
sen über weltweite Protektionsgesetze umzusetzen. 

Das Pharma-Kartell versteckt
sei  ne Protektionsgesetzpläne
un       ter dem Deckmantel des
„Ver   braucherschutzes“. Über
meh re   re Jahre hat jetzt die
Phar ma-Industrie Treffen hinter
ver schlossenen Türen orga -
nisiert, die im Berliner
„Bundes amt für ge sund -
heitlichen Verbraucherschutz
(BgVV)“ stattfanden. Das Bild
links zeigt, dass sich dabei das
Pharma-Kartell be zeichnen der -
weise mit einem hohen Zaun
vor den Ver brau  chern schüt -
zen muss, die es vorgibt, selbst
zu schützen!
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Beginn eines neuen Gesundheit-Zeitalters

Vor 500 Jahren nahm die katholische Kirche Milliarden durch den
Verkauf von Ablässen ein, imaginären „Schlüsseln zum Himmel“.
Dann brach das Betrugssystem zusammen und damit verbunden
ein Großteil der Macht der Kirche. Heute bedient sich die
Pharma-Industrie des gleichen Betrugssystems. Sie versucht näm-
lich, den „Schlüssel zur Gesundheit“ an Millionen von Menschen
zu verkaufen und nimmt dafür Milliarden Dollar für die Täu-
schung ein, dass die Pharma-Industrie auch nur im Geringsten an
Ihrer Gesundheit interessiert sei. 

In Anbetracht dieses Zustandes liegt die Dringlichkeit für ein
neues Gesundheitssystem auf der Hand. Die Befreiung vom Joch
der Pharma-Industrie wird sofort und direkt Millionen von Men-
schen, der Geschäftswelt und dem öffentlichen Sektor aller Natio-
nen zugute kommen. Dieses neue Gesundheitssystem beruht auf
mehr Wissen, Mitsprache und Einbeziehung von Millionen von
Menschen. Die Basis-Gesundheitsvorsorge ist verständlich, nach-
haltig und er schwing lich für jeden von uns. Das Zeitalter der
Menschheitsgeschichte, in welchem Fragen der Gesundheit an
eine Industrie delegiert wurden, die sich schamlos bereichert hat,
ist nun für alle Zeiten vorüber.

Das neue Gesundheitssystem setzt den Schwerpunkt auf primäre
Gesundheitsvorsorge, Verhütung und Ausmerzung von Krankhei-
ten. Gesundheitsberater und -zentren werden an die Stelle vieler
heutiger High-Tech-Zentren treten. Jeder Bioladen ist der Beginn
eines kommunalen Gesundheitszentrums. 

Das neue Gesundheitssystem baut auf Laien-Mitarbeiter, die sich
diesem Ziel gemeinsam mit einer zunehmenden Zahl von Ärzten
und Fachleuten im Gesundheitsbereich ver pflichtet sehen. Die
Mehrzahl der hier tätigen Fachleute hat erkannt, dass sie selbst
von den Pharma-Unternehmen hinters Licht geführt und Opfer
einer Gesundheitspolitik mit Schwerpunkt auf Medikamentenver-
abreichung wurde.
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Täuschung und Irreführung sind
Vorbedingungen für das von der

Pharma-Industrie wahrgenommene 
„Geschäft mit der Krankheit“

Wie kommt es, dass immer noch Millionen von Menschen bereit
sind, Milliarden von Dollar für Medikamente auszu geben, die
nicht heilen und häufig sogar Schaden anrichten?

Im Verlaufe des letzten Jahrhunderts ist es dem Pharma-Kartell
und dessen Erfüllungsgehilfen in Gestalt von Lobbyisten gelun-
gen, alle Sektoren unserer Gesellschaft zu durchdringen. Sie
konnten strategisch ein ausgeklügeltes, verzweigtes Netz werk
von Manipulation, Täuschung, Irreführung und Kontrolle aus-
bauen. Die wichtigsten Elemente dieses Netzwerks sind auf der
gegenüberliegenden Seite grafisch dargestellt:

• Manipulation von Forschungsergebnissen, so dass synthe -
tische Medikamente statt natürlicher Therapien als „Medizin“
wahrgenommen werden.

• Unterstützung des von der pharmazeutischen Industrie ver-
folgten „Geschäftes mit der Krankheit“ durch Ärzte und sons-
tige im Gesundheitsbereich arbeitenden Kräfte in Form einer
Empfehlung von unwirksamen Medikamenten. Viele dieser
Helfershelfer sind selbst „Opfer“, denn ihnen wurde eine
angemessene Ausbildung in Ernährungsmedizin wäh rend
ihrer medizinischen Ausbildung vorenthalten.

• Täuschung durch Millionen Dollar schwere Werbekampa-
gnen in Fernsehen und anderen Massenmedien, welche die
Öffentlichkeit über die Wirksamkeit und die Risiken von
Medikamenten irreführen.

• Vorschriften und gesetzliche Regelungen, die von Regu -
lierungsbehörden und Politik unter dem Druck einer ganzen
Armee von Lobbyisten aus dem Pharma-Bereich auf den Weg
gebracht werden.
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• TV und Radio
• Zeitungen

• Ärzte
• Pharma -

kologen

• Gesetzgebung
• ordnungs -

politische Vor-
schriften

Jedes Jahr
zahlen Millionen
von Menschen
Milliarden von
Euros an das

Pharma-Kartell
für Medikamente,
die nicht heilen

und oft sogar Scha-
den anrichten

Irreführung

RegulierungManipulation

Verordnung

Missbrauch von Schlüsselsektoren
unserer Gesellschaft durch das

Pharma-Kartell

Pharma-Kartell

• Wissenschaft
• Forschung

Millionen Menschen/Patienten

„VORHANG DER TÄUSCHUNG UND IRREFÜHRUNG“
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Künftig wird es sich kein einziges Land mehr leisten können, die
eigene Wirtschaft mit einer Pharma-Industrie zu belasten, die sich
wie ein Krebsgeschwür auf Kosten der Menschen, des privaten
und öffentlichen Sektors immer weiter ausbreitet. Alle diese
Gruppen werden von den explodierenden Kosten im Gesund-
heitsbereich für Medikamente, die zu keiner Heilung führen,
erstickt. 

Das Buch, das Sie gerade in der Hand halten, wird dies für alle
Zeiten ändern.
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Die Meilensteine auf dem Weg
zur Ausmerzung der

Herz-Kreislauf-Erkrankung

In diesem Kapitel möchte ich mit Ihnen eine Bilanz dieser Herz
und Gefäße betreffenden Fortschritte ziehen und die Meilenstei-
ne, die wir bereits passiert haben, die Hindernisse, die wir über-
wunden haben, und die atemberaubenden Aussichten einer welt-
weiten Verbesserung menschlicher Gesundheit an uns
vorüberziehen lassen. 

Hintergrund

Im Jahre 1990 ging ich mit einer Entdeckung im Gepäck nach
Amerika, die zu einer neuen wissenschaftlichen Grundlage der
Herz-Kreislauf-Erkrankungen werden sollte. Die Botschaft war

Meine Zusammenarbeit und Freundschaft mit dem zweimaligen
Nobelpreisträger Linus Pauling (links) war so eng, dass mich Pau ling
bat, sein Lebenswerk fortzuführen. In der Mitte zwischen uns steht
Dorothy Munro, die damalige Sekretärin von Pauling. 
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klar: Vitamine und Zell-Vitalstoffe sind der Schlüssel, um Herz-
Kreislauf-Erkrankungen in den Griff zu bekommen. Die ser Durch-
bruch wurde jedoch nicht überall mit offenen Armen aufgenom-
men. Als ich mich entschied, meine Berufslaufbahn als Arzt
aufzugeben, um mich ganz der Forschung zu widmen, warnten
mich viele meiner Kollegen, dass die Arbeit  meine Karriere rui-
nieren würde. 

Anfang 1990 nahm ich die Aufforderung zur Zusammenarbeit mit
Dr. Linus Pauling an, musste jedoch erfahren, dass er im Alter von
89 zu müde geworden war, um zu kämpfen, und ein Durchbruch
für Vitamine in der Medizin war nirgendwo in Sicht.

Die Ernährungsme dizin war ein „Stiefkind“ in Ame ri ka, jedoch
war die Lage in Europa noch schlimmer. Vitamin-C- Ta bletten
über 500 mg waren -- per Gesetz und völlig willkürlich -- als Me -
dika mente definiert wurden. Das obwohl Ihr Haushund jeden Tag
das 20fache an Vitamin C selbst produziert. Vor diesem Hinter-
grund können wir eigentlich über die erreichten Fortschritte eben-
so wie die Hindernisse, die wir aus dem Wege räumen konnten,
erst richtig froh sein.

In den nächsten Abschnitten dieses Buches werde ich Ihnen die-
sen Weg aus eigener Erfahrung schildern.

„Unternehmenszweck der Pharma-Industrie ist das Geschäft
mit der Krankheit -- nicht die Verhinderung von Krankheiten
oder deren Ausmerzung. Die Pharma-Industrie hat ein unmit-
telbares finanzielles Interesse am Fortbestand von Krankheiten
als Voraussetzung für weiteres Wachstum ihres Pharma-Mark-
tes. Aus diesem Grunde werden fast nie Medikamente zur Aus-
löschung von Krankheiten entwickelt, sondern in erster Linie
zur Behandlung von Symptomen.“

(Dr. Rath, 21. Juni 1997, Sadthalle Chemnitz)
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Meilenstein Nr. 1
Die entscheidende Entdeckung
Der erste Schritt zur Kontrolle der Herz-Kreislauf-Erkrankung war
die Entdeckung der Verbindung zwischen Lipoprotein (a) und Vi-
tamin C. Der menschliche
Körper pro    duziert den Risi-
kofaktor Lipoprotein(a), um
den Verlust an kör -
pereigener Vitamin-C-Pro -
duktion wettzumachen. Als
Folge davon stirbt jeder
zweite Mensch an Herzin-
farkt, während Herzinfarkte
und Schlaganfälle in der
Tierwelt so gut wie nie vor-
kommen. Die Entdeckung
dieses Zusammenhangs
weckte mein Interesse an
der Vitaminforschung.

Meilenstein Nr. 2
Ein neues Verständnis der
Herz-Kreislauf-Erkrankung
Die nächste Etappe war der Abschluss der wissenschaftlichen
Grundlagenarbeiten. 1991 wurde das moderne Verständnis der
Herz-Kreislauf-Erkrankungen in zwei Publikationen mit dem Titel
„Die Lösung des Rätsels der Herz-Kreislauf-Erkrankung“ und „Ein
einheitliches Konzept der Herz-Kreislauf-Erkrankung, das zur Aus-
merzung dieser Krankheit führen wird“, zusammengefasst. Zum
ersten Mal in der Geschichte der Medizin war damit klar, dass
Herzinfarkte und Schlaganfälle verhinderbar und in zukünftigen
Generationen weitgehend unbekannt sein werden. Ich lud den
zweifachen Nobelpreisträger Linus Pauling als Koautor ein. Er war
bereit, diese weit reichenden Schlussfolgerungen mit seinem
Namen zu unterstützen.

In der wissenschaftlichen Fachwelt war sofort klar, dass diese Ar-
beiten das Fundament eines neuen Verständnisses der Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen gelegt hatten. Einer der ersten Glückwünsche

Lipoprotein(a) Vitamin C

Herzinfarkte
unbekannt

Herzinfarkte
häufig

Der Zusammenhang:
Lipoprotein(a) und Vitamin C
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kam vom Chefarzt der Kardiologie der weltberühmten Har  vard-
Universität, Professor Valentin Fuster. Im Juli 1992 schrieb er mir:
„Wahrscheinlich haben Sie Recht mit Ihrer Aussage über die Rolle
von Vitamin C bei der Verhinderung von Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen“, und er kündigte an, dass seine eigene Abteilung eben-
falls in dieser Richtung forschen werde.

Meilenstein Nr. 3
Vitamine finden Anerkennung in den Massenmedien
Der nächste Schritt war der Meinungsumschwung zu Vitaminen
zunächst in den amerikanischen Medien. Im April 1992 erschien
das TIME Magazine mit dem Titel „The Real Power of Vitamins --
Die wirkliche Macht der Vitamine“. Anlass dieser Titelgeschichte
war eine wissenschaftliche Konferenz der New Yorker Wissen-
schaftsakademie. Verschiedene Wissenschaftler trugen zu dieser
Konferenz bei, und ich hatte das Privileg, unser neues Verständnis
über die herausragende Bedeutung der Vitamine bei der Verhin-
derung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorzustellen. Diese Aus-
gabe von TIME Magazine bedeutete einen Wendepunkt in der
Me dien berichterstattung zu Vi ta   minen. Sie beendete Jahrzehnte
von Vorurteilen und Boykott der Medien gegenüber Vitaminen.

Von nun an machte praktisch
jede klinische Studie Schlagzei-
len, die den Erfolg von Vitami-
nen dokumentierte. Diese posi-
tive Medienberichterstattung
führte zu ei nem Meinungsum-
schwung in der Öffentlichkeit
mit welt weitem Echo.

Meilenstein Nr. 4
Neue Gesetzgebung garan-
tiert freien Zugang
zu Vitaminen
Aus heutiger Sicht gesehen, war
1992 ein bemerkenswertes Jahr.
Am 2. Juli 1992 hielten Linus
Pauling und ich eine Pressekon-
ferenz in San Francisco und

TIME Magazine, April 1992
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richteten den Aufruf zur Ausmerzung der Herz-Kreislauf-Erkran-
kung an die Weltöffentlichkeit. Die einfache aber deutliche Bot-
schaft war, dass sowohl die wissenschaftliche Grundlage als auch
die Mittel zur Ausmerzung der Herz-Kreislauf-Erkrankung -- der
Todesursache Nummer eins in den Industrieländern -- ab jetzt ver-
fügbar waren. 

Es dauerte nur wenige Wochen nach dieser öffentlichen Ankündi-
gung, bis die amerikanische Zulassungsbehörde (Food and Drug
Administration, FDA), die im Dienste der Phar ma-Industrie steht,
ihre bis dato schlimmste Attacke gegen Vitamine und Natur heil -
verfahren lostrat. Das Ziel dieses Phar ma-An schlages war es, Ge-
setze zu verabschieden, die Vitamine und Nahrungsergänzungs-
stoffe zu verschreibungspflichtigen Medikamenten gemacht -- und
sie damit der Kontrolle des Pharma-Kartells unterworfen hätten. 

Warum begann die FDA diese Attacke 1992, und warum war es der
bis dahin schlimmste Angriff auf die Vitaminfreiheit? Dieses Buch
gibt die Antwort: Wenn Vitamine die Lösung der Herz-Kreislauf-
Epidemie sind, dann bricht der Hauptmarkt der Pharma-Industrie,
der Hunderte Millionen Dollar schwere Markt an Herz-Kreislauf-
Pharma-Präparaten, unweigerlich zu sammen. Aber die Menschen
Amerikas sagten „Nein“ zu die sen Plänen, Vitamine verschrei-
bungspflichtig zu machen, und verteidigten ihre Behandlungsfrei-
heit in einer politischen Auseinandersetzung, die Newsweek als
„die größte Bewegung seit dem Vietnamkrieg“ beschrieb.

Im August 1994 verabschiedete der US-Kongress einstimmig (!)
ein Gesetz, das den Menschen Amerikas weiterhin freien Zugang
zu Vitaminen und anderen Nahrungsergänzungsstoffen garantier-
te. Dieser Sieg im Kampf um die Vitaminfreiheit hat eine wahrlich
historische Dimension und schuf die Voraussetzung dafür, dass in
den folgenden Jahren ähnliche Auseinandersetzungen in anderen
Ländern und schließlich weltweit möglich wurden, die zugunsten
der Menschen ausgehen.

Viele trugen zu dem historischen Erfolg damals bei, aber der
wichtigste Faktor war, dass Millionen Menschen in Amerika un-
missverständlich klar machten -- vor allem gegenüber ihren Abge-

WarumBuch_Kap 11_DE_235-282_Druck_2009_11_03:A11AUSMneu [D].qxd  05.11.2009  16:00  Seite 251



WARUM KENNEN TIERE KEINEN HERZINFARKT – ABER WIR MENSCHEN

252

Die schlimmste Niederlage in der Ge-
schichte der FDA

Fakt ist, dass finanzielle Bande zu Pharma-Unternehmen bei fast
allen „Experten“ in der Food and Drug Administration (FDA -- US-
Aufsichtsbehörde für das Gesundheitswesen) bestehen und dass
sie für die Pharma-Industrie instrumentalisiert werden. Es lag auf
der Hand, dass Millionen von Amerikanern, denen Vitamine über
Jahrzehnte gesundheitlichen Nutzen gebracht hatten, nicht verste-
hen würden, warum der freie Zugriff auf Vitamine eingeschränkt
werden sollte und warum Zell-Vitalstoffe verschreibungspflichtig
werden sollten. Um ihr eigentliches Ziel zu tarnen --, nämlich
protektionisti sche Gesetze für den Medikamentenmarkt -- wurde
vom FDA ein Scheinargument verwendet, um die unethischen
Pläne schmackhafter und somit für die Amerikaner akzeptabel zu
machen.

• „Verbraucherschutz“: Im Rahmen einer groß angelegten Public-
Relations-Kampagne versuchte das FDA im Namen des Phar-
ma-Kartells Millionen Amerikaner glauben zu machen, dass
Vitamine und sonstige natürliche Therapien verschreibungs-
pflichtig werden müssten, um sie vor „Überdosierungen“ zu
schützen. Die Täuschungsabsicht dieser Kampagne flog auf,
als die folgende US-Statistik aus den Jahren 1983-1990 veröf-
fentlicht wurde, worin nachzulesen war, dass kein einziger
Amerikaner aufgrund der Einnahme von Vitaminen oder sons-
tigen Zell-Vitalstoffen gestorben war. Dagegen waren im glei-
chen Zeitraum mehrere Hunderttausende von Amerikanern
durch die Einnahme von rezeptpflichtigen Medikamenten, die
von der gleichen Institution -- nämlich der FDA -- zugelassen
worden waren, gestorben.

• „Internationalisierung“: Das Täuschungsargument, mit dem die
FDA versuchte, den Einsatz von Vitaminen im Namen der
Pharma-Industrie einzuschränken, war die angebliche Not-
wendigkeit einer Anpassung an „internationale Handelsstan-
dards“. Diese unglaublichen „Standards“ wurden von Deutsch-
land und anderen europäischen Ländern gesetzt, in denen
1.000 mg Vitamin C in Tabletten bereits als verschreibungs-
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pflichtige Menge gilt und Aminosäuren auf der „schwarzen
Liste“ stehen.

Auf diese Weise versuchte das FDA, im Namen der Pharma-In-
dustrie zwei der wichtigsten grundlegenden Menschenrechte ab-
zuschaffen -- nämlich das Recht des Einzelnen auf Wahlmöglich-
keiten zwecks Gesunderhaltung und die Freiheit des Zugriffs auf
Informationen zur Gesunderhaltung. 

Das amerikanische Volk war jedoch weder am „Verbraucher-
schutz“ noch an der „Internationalisierung“, die beide in das
„dunkle Zeitalter der Medizin“ zurückführten, interessiert. In der
„größten Volksbewegung seit dem Vietnamkrieg“ (Newsweek) si-
cherte sich das amerikanische Volk über seine politischen Vertre-
ter gegen das FDA und gegen die finanziellen Interessen der Phar-
ma-Industrie seine Frei heit auf dem Gebiet des Gesund heitswesens. 

Im August 1994 wurde der „Dietary Supplement Health and Educa-
tion Act“ (DSHEA) (Gesetz über Nah rungs ergänzungs mittel und -
ausbildung) einstimmig im Senat
und Repräsen tan ten haus des
US-Kongresses ver  ab schiedet.

Ähnliche Gesetze, die den frei-
en Zugang der Patienten zu Vi-
taminen und auch anderen
Natur heilverfahren garantie-
ren, müs sen jetzt auch die
Menschen in Europa politisch
durchsetzen.

Der „Dietary Supplement
Health and Education Act
(DSHEA)“ von 1994 garantiert
freien Zugang zu Vitaminen.
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ordneten -- dass sie auf das Recht auf Vitamintherapien und frei en
Zugang zu Naturheilverfahren nicht verzichten werden! Der in
diesem Buch dokumentierte Durch bruch der Vitamin-Herzinfarkt-
Forschung hatte diese Auseinandersetzung mit der Pharma-Indus-
trie nicht nur heraufbeschworen, sondern half diese Auseinander-
setzung auch zu gewinnen. Dies ist eine wichtige Erkenntnis, die
jetzt für die Auseinandersetzung gegen die Pharma-Industrie im
Weltmaßstab von unschätzbarem Wert ist. Jeder Leser dieses Bu-
ches muss erkennen, dass er/sie mit den Erkenntnissen dieses Bu-
ches ein wichtiges Instrument in der Hand hält, um diese Ausei-
nandersetzung auch in Europa und schließlich weltweit für die
Gesundheitsinteressen der Menschen und gegen die Gewinninte-
ressen der Pharma-Konzerne zu entscheiden.

Meilenstein Nr. 5
Der wissenschaftliche Durchbruch der Zellular Medizin
Die Bedeutung dieses medizinischen Durchbruches kommt auch
daher, dass er Konsequenzen für Gesundheit und Leben von
buchstäblich jedem Menschen auf der Erde hat, jetzt und in allen
zukünftigen Generationen. Deshalb ist es wichtig, dass diese wis-
senschaftlichen Erkenntnisse in einer Sprache dargestellt werden,
die jeder Mensch versteht. 

Genau dies habe ich mit dem vorliegenden Buch und allen ande-
ren Büchern, die ich schrieb, getan. Dies ist Voraussetzung dafür,
dass dieser medizinische Durchbruch unmittelbar durch die Men-
schen selbst genutzt werden kann. 

Warum ist dieser Schritt so wichtig? Vor 100 Jahren noch,                   als Bak-
terien als Ursache der Infektionskrankheiten entdeckt wurden,
dauerte es mehrere Jahrzehnte, bevor die ersten Impfstoffe und
später Antibiotika entwickelt wurden. 

Jetzt, mit dem Durchbruch bei der Herz-Kreislauf-Erkrankung, ist
eine solche „Wartezeit“ nicht mehr erforderlich. Vitamine und an-
dere Nahrungsergänzungsstoffe -- die Lösung der Herz-Kreislauf-
Epidemie -- sind für jedermann sofort verfügbar. Die Zeit, die er-
forderlich ist, bis die Herz-Kreislauf-Erkrankung weitgehend
ausgemerzt sein wird, hängt jetzt nur noch von einem einzigen
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Faktor ab: Wie lange braucht es, bis die Informationen, die in die-
sem Buch zusammengefasst sind, weltweit verbreitet sind?

Mein Buch hat weltweit bereits Millionen Menschen in die Lage
versetzt, mehr Verantwortung für ihre Gesundheit zu überneh-
men. Teilen Sie die Erkenntnisse dieses Buches mit Ihrer Familie,
Ihren Freunden, aber diskutieren Sie auch mit Ihren Ärzten, und
schicken Sie ein Exemplar dieses Buches an die politisch Verant-
wortlichen in Ihrer Gemeinde und Ihrem Land.

Im Laufe des vergangenen Jahrzehnts haben diese Informationen
bereits weit reichende Auswirkungen gezeigt: Führende Universi-
täten haben inzwischen Ausbildungsgänge im Bereich Ernäh-
rungsmedizin aufgenommen, und zwei von drei Ärzten schließen
Naturheilverfahren in ihre tägliche Praxis ein. Fest steht, auch
wenn die Blockade der Pharma-In         dus  trie gegen den wissenschaft-
lichen Durchbruch der Vitaminforschung anhält, wird kaum noch
jemand freiwillig auf die überlegene -- weil ursächliche -- Zellular
Medizin verzichten und sich mit lediglich symptomorientierten
Phar ma-Präparaten abgeben.

Neurologe

Urologe

Gastro -
enterologe

Kardiologe

Orthopäde

Gynäkologe

Zahnarzt

Die Zellular Medizin
braucht keine „Spezia -
listen“. Jeder kann sie
verstehen:

Gesundheit und Krank -
heit entstehen nicht in
den Organen, sondern
auf Ebene der Zellen.

Zellular Medizin  vs.             Schulmedizin
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Meilenstein Nr. 6
Zellular Medizin, die Grundlage eines
neuen Gesund heits systems
Die Entdeckung von Vitaminmangel als Hauptursache der Herz-
Kreislauf-Erkrankung war nur der Anfang. Im Laufe unserer weite-
ren Forschungen wurde klar, dass die meisten heute bekannten
Volkskrankheiten einen gemeinsamen Nenner hatten: eine Min-
derversorgung der Zellen des Körpers durch Vitamine und andere
Mikronährstoffe. Die Zeit war reif, um dieses neue medizinische
Verständnis in einen breiten wissenschaftlichen Rahmen zu stel-

len. Dies war die Geburtsstunde der Zellular Medizin, einem
neuen Verständnis von Gesundheit und Krankheit, von dem schon
jetzt feststeht, dass es die Grundlage einer neuen Gesundheitsver-
sorgung sein wird. 

Drei Prinzipien der Zellular Medizin unterscheiden dieses neue
Gesundheitsverständnis von allen anderen herkömmlichen medi-
zinischen Weltbildern: 
1. Zelldenken ersetzt Organdenken. Gesundheit und Krank-

heit unseres Körpers werden nicht auf der Ebene unserer
Körperorgane entschieden, sondern auf der Ebene von Mil-
lionen Zellen, die diese Organe aufbauen. Ein jahrelanger
Mangel an Vitaminen und anderen lebenswichtigen Bioka-
talysatoren des Zell-Stoffwechsels sind die häufigste Ursa-
che zellulärer Mangelfunktion und von Krankheiten.

2. Ursachendenken ersetzt Symptomdenken. Die meisten
Phar ma-Präparate sind lediglich symptomorientiert.

„Wir, die Menschen der Erde, sind doppelt geschädigt. Wir
müs sen direkt oder indirekt für die explodierenden Ge sund -
heitskosten aufkommen. Gleichzeitig erhalten wir keinen
Gegenwert für unser Geld in Form von Gesundheit und der
Kontrolle von Volkskrankheiten.“

(Dr. Rath, 21. Juni 1997, Sadthalle Chemnitz)
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Zwangs  läufig hat deshalb die Pharma-fokussierte her-
kömmliche Medizin nur begrenz  te Möglichkeiten einer
wirksamen Vorbeugung, einer ursächlichen Behandlung,
und damit wird die Beseitigung von Krankheiten verhin-
dert. In direktem Gegensatz dazu fördert die Zellular Medi-
zin die Wiederherstellung eines gestörten Zellstoffwechsels
und ermöglicht dadurch die wirk        same Vorbeugung, ursäch-
liche Behandlung und damit langfristig die weitgehende
Beseitigung von Volkskrankheiten.

3. Selbstverantwortung ersetzt Abhängigkeit. Die wissen-
schaftlich begründete Logik der Zellular Medizin ermög-
licht es Millionen Menschen, nicht nur die Ursachen von
Krankheiten zu verstehen, sondern gibt ihnen auch die Mit-
tel in die Hand, diese Krankheiten durch optimale Zufuhr
von Vitaminen und anderen Zell-Vitalstoffen wirksam vor-
zubeugen. Die herkömmliche Medizin beruft sich immer
noch weitgehend auf die lateinische Sprache und macht es
so unmöglich, dass Patienten die Ursachen von Krankhei-
ten verstehen, selbst wenn sie dies wollten. Die weite Ver-
breitung des so genannten „Mediziner-Lateins“ ist kein
Zufall, sondern wird von einer Pharma-abhängigen Medi-
zin geradezu gefördert, in der die Unwissenheit und die 
Ab hängigkeit von Patienten die Voraussetzung für ein Mil-
liardengeschäft ist. Im Gegensatz dazu erklärt die Zellular
Medizin dem Patienten die Basisfunktionen des Körpers,
die Hauptursachen von Krankheiten und wirksame natürli-
che Wege der Vorbeugung und Basisbehandlung von
Volkskrankheiten. 

Aus diesen -- für jeden Leser nachvollziehbaren -- Gründen ist die
Zellular Medizin die Voraussetzung für Millionen Menschen, um
sich aus der Sackgasse einer überholten, Phar ma-orietierten Medi-
zin be frei en zu können.

Die Zellular Medizin geht jedoch noch einen Schritt weiter. Sie
ermöglicht nicht nur die Befreiung von Millionen Menschen von
Volkskrankheiten, sondern sie bildet auch die Grundlage eines ef-
fektiven und finanzierbaren Ge sund heits      wesens in den Industrie-
ländern ebenso wie in den Entwicklungsländern der Erde. Die
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Zellular Medizin ist damit zum Synonym geworden für die
weltweite Umwandlung der Ge sundheitsversorgung weg von
einer profitorientierten Medizin und hin zu einer patientenori-
entierten Gesundheitsversorgung. 

Nachdem feststand, dass Vitaminmangel die Hauptursache der
Herz-Kreislauf-Erkrankung war, wurde der Sieg über den Krebs
zum nächsten wichtigen Meilenstein der Zellular Me dizin.
Auch hier war ein detailliertes Verständnis der zellulären
Funktionen die Voraussetzung dafür, dass die Diagnose
"Krebs" nicht mehr länger ein Todesurteil für Patienten ist.
Auch dieser medizinische Durchbruch der Zellular Medizin
wird von der Pharma-Industrie aufs Schärfste bekämpft, denn
nach dem Weltmarkt für Herz-Kreislauf-Pharma-Präparate ist
der Pharma-Markt für Krebsmedikamente (Chemotherapie) der
zweitlukrativste Pharma-Markt überhaupt. Zu diesem Welt-
markt gehören auch die Medikamente, die gegen die schwer-
wiegenden Nebenwirkungen der zellschädigenden Chemo -
therapie überhaupt erst erforderlich werden, zum Beispiel
schmerz  stillende Medikamente, Entzündungshemmer, Anti-
biotika, Blutersatzstoffe etc., die Krebspatienten einnehmen,
um die Chemotherapie überhaupt ertragen zu können.

Die Details der Entdeckung der Zellular Medizin bei der Be-
kämpfung der Krebskrankheit übersteigen den Rahmen dieses
Buches. Diese Entdeckungen sind in meinem Buch über die
biologische Krebsabwehr bzw. auf unserer Forschungs -
internetseite unter www.natuerlich-gegen-krebs.org zu finden.
Diesen beiden Forschungsrichtungen, der Herz-Kreislauf-Er-
krankungen und dem Krebs, ist auch der Schwerpunkt der For-
schung in unserem Forschungsinstitut für Zellular Medizin in
Kalifornien.

Basierend auf dem medizinischen Durchbruch, der in diesem
Buch beschrieben ist, haben wir Naturheilverfahren entwickelt,
die von Hunderttausenden Menschen welt weit bereits genutzt
werden. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf unserer In-
ternetseite unter www.dr-rath-stiftung.de, eine der meistbesuch-
ten Quellen zu natürlicher Gesundheitsinformation im Internet. 
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Ein medizinischer Durchbruch dieser Größenordnung ruft natür-
lich massivste Reaktionen der Pharma-Industrie hervor, der es
darum geht, einen Billionenmarkt zu verteidigen. Die Reaktionen
dieses Industriekreises waren durchaus nicht ein heit lich, und es
kristallisierten sich schnell zwei sich nur schein bar widerspre-
chende Hauptrichtungen heraus, wie mit diesem medizinischen
Durchbruch umzugehen sei: a) „be kämpfen“ und b) „ausnutzen“.

• Bekämpfen: Die Hauptreaktion der Pharma-Industrie auf die-
sen medizinischen Durchbruch war ein Vernichtungskampf,
zum Beispiel über den Versuch, weltweit so genannte Pharma-
Protektionsgesetze durchzusetzen. Es war jedoch von Anfang
an klar, dass es mehrere Jahre dauern würde, bis dieses Ziel
möglicherweise erreicht werden würde.

„Wir erkären die Pharma-Industrie, deren Geschäftsbasis die
Si  cherung des Fortbestandes von Krankheiten ist, als un  ethisch
und unvereinbar mit den fundamentalen Grundsätzen des
Menschenrechtes. Wir fordern umgehende gesetzliche Maß-
nahmen, die dieser Industrie die Geschäfttätigkeit untersagt.“

(Dr. Rath, 21. Juni 1997)
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• Ausnutzen: Deshalb entschieden sich einige Pharma-Firmen --
sozusagen in der Zwischenzeit --, diesen wissen schaft lichen
Durchbruch ökonomisch auszunutzen. Genau dies ist der Hin-
tergrund des so genannten „Vitamin-Kartells“, des weltweiten
Zusammenschlusses großer Pharma-Unterneh men mit dem
Ziel, durch kriminelle Preis ab sprachen weltweit Hunderte Mil-
liarden Euro von ah nungslosen Verbrauchern abzuschröpfen.

Meilenstein Nr. 7
Das Vitamin-Kartell fliegt auf
In der zweiten Hälfte der 90er-Jahre wurden immer mehr Weltfir-
men der Beteiligung an diesen kriminellen Preisabsprachen im Vi-
taminmarkt überführt. Rädelsführer dieser „kriminellen Vereini-
gungen“ war die Firma Hoffmann-La Roche in Basel. Beteiligt
waren auch Weltfirmen wie BASF, Rhône-Poulenc (Frankreich),
Archer Daniels Midland ADM (USA), Ta keda (Japan) und andere
Weltkonzerne. Sie alle hatten sich schul dig bekannt, im Rahmen
des so genannten Vitamin-Kartells durch kriminelle Preisabspra-
chen über Jahre hinweg die Preise für Vitamine künstlich verteuert
zu haben. Hunderte Millionen Menschen weltweit wurden fast ein
Jahrzehnt lang systematisch betrogen und beraubt. Das US-Justiz-
ministerium erklärte 1997, dass dieses „Vitamin-Kartell“ das größte
Kartell in der Geschichte der Wirtschaftskriminalität der USA sei.
Inzwischen haben Hoffmann-La Roche, BASF und die an deren
Kartell-Mitglieder Milliarden an Strafgeldern in den USA, Europa
und anderen Erdteilen für ihre kriminellen Taten bezahlt. Nur ein
beteiligter Konzern ging bislang ungeschoren davon: Die Firma
Novartis, der Zusammenschluss von ehemals Sandoz und Ciba-
Geigy, hatte sich den Behörden rechtzeitig als „Kronzeuge“ zur
Verfügung gestellt und die anderen „Vitamin-Kartell-Brüder“
schlichtweg „verpfiffen“ -- im Gegenzug für eine Generalamnestie.

„Wir, die Menschen der Welt erklären, dass wir dieses neue
Gesundheitswesen neu aufbauen werden und dass wir selbst
die Eckpfeiler dieses neuen Gesundheitswesens sind.“

(Dr. Rath, 21. Juni 1997)
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Die Welt der Pharma-Konzerne unterscheidet sich von der Unter-
welt und den Methoden Al Capones sicher nicht durch die krimi-
nellen Methoden -- sondern allenfalls durch das Ausmaß der Ver-
brechen.

Während die Dreistigkeit und das Ausmaß dieser kriminellen
Praktiken der Pharma-Konzerne die Schlagzeilen der Weltpresse
prägten, blieb eine Frage unbeantwortet: Wer oder was hat dieses
weltweite „Vitamin-Kartell“ eigentlich veranlasst oder verursacht?
Kriminelle Aktivitäten, bei denen es um Milliardenraub geht, fal-
len nicht einfach so vom Himmel, sondern haben konkrete Anläs-
se. Wie bei den Kriminellen der Unterwelt, so musste auch bei
den Planungen der Pharma-Kriminellen der finanzielle Nutzen
dieses Milliardenraubes das mögliche Risiko um ein Vielfaches
überwiegen. 

Der Hintergrund dieses illegalen Vitamin-Kartells ist der wissen-
schaftliche Durchbruch, der in diesem Buch dokumentiert ist. Be-
reits zu Beginn des Jahres 1990 hatte ich die Firma Hoffmann-La
Roche über meine ersten Entdeckungen in der Vitamin-Herzin-
farkt-Forschung informiert. Am 2. Juni 1990 schickte ich die Zu-
sammenfassung der Entdeckung, dass Herzinfarkt und Schlagan-
fall ähnlich wie die Seefahrerkrankheit Skorbut das Er gebnis von
Langzeit-Vitamin-C-Mangel ist, an den Leiter der weltweiten For -
 schungs abteilung der Firma Hoffmann-La Roche, Prof. Jürgen
Drews. Dies geschah nicht ohne Grund: Hoffmann-La Roche war
damals der weltgrößte Hersteller des Vitamin-C-Rohstoffs Askor-
binsäure. 

Die Geschäftsführung von Hoffmann-La Roche erkannte sofort,
dass meine Entdeckungen den weltweiten Bedarf an Vitamin C
sprunghaft ansteigen lassen würde und weltweit einen Multi-Milli-
arden-Dollar-Markt für Vitamin C und andere Vitamine schaffen
würde.

Um möglichst umfassende Informationen zu bekommen, unter-
schrieb die Geschäftsführung von Hoffmann-La Roche sogar ein
„Geheimhalteabkommen“ mit mir und lud mich ein, meine Entde-
ckungen im Hauptquartier ihrer Firma in Basel vorzustellen. Dass

WarumBuch_Kap 11_DE_235-282_Druck_2009_11_03:A11AUSMneu [D].qxd  05.11.2009  16:00  Seite 261



WARUM KENNEN TIERE KEINEN HERZINFARKT – ABER WIR MENSCHEN

262

Hoffmann-La Roche gar kein Interesse daran hatte, diese For-
schung zu nutzen und weltweit mitzuhelfen, die Herz-Kreislauf-
Erkrankung auszumerzen, erkannte ich erst viel später. Als Ant-
wort auf meinen Vortrag schrieb die Roche-Konzernzentrale mir,
dass sie den wissenschaftlichen Durchbruch zwar anerkennen
würden, aber keine Möglichkeit der Zusammenarbeit sähen, da
sie selbst Cholesterinsenker und andere Pharma-Präparate in der
„Produktpipeline“ hätten.
Den Herrschaften in der Roche-Chefetage war sofort klar, dass die
Entdeckung der Skorbut-Herzinfarkt-Verbindung das Todesurteil
für den Weltmarkt an Cholesterinsenkern bedeuten wird. Die Un-
terstützung dieses medizinischen Durchbruchs kam für sie daher -
- wider besseres Wissen -- nicht in Frage. Gleichzeitig erkannten
die skrupellosen Manager jedoch, dass der Absatz an Vitamin C
und anderen Vitaminen durch diese Entdeckung um ein Vielfa-
ches ansteigen würde. Diesen „Geldsegen“ wollten die „Pharma-
Gangster“ in den Cheffetagen natürlich mitnehmen. 

Während sich diese Pharma-Konzerne also weigerten, den medi-
zinischen Durchbruch zur Ausmerzung der Herz-Kreislauf-Erkran-
kung zu unterstützen -- der Millionen Menschenleben hätte retten
können --, entschlossen sie sich stattdessen für kriminelle Preisab-
sprachen mit anderen Konzernen. Ziel dabei war es, von dem zu
erwartenden Zuwachs der weltweiten Vitaminnachfrage heimlich
zu profitieren, ohne jedoch den medizinischen Durchbruch der
Skorbut-Herzinfarkt-Verbindung weltweit zu verbreiten. Was für
ein skrupelloses, verbrecherisches Vorgehen!

Genau aus diesem Motiv heraus lud Hoffmann-La Roche BASF,
Rhône-Poulenc, Takeda und die anderen Hersteller ein, sich an
den kriminellen Preisabsprachen im Weltmaßstab zu beteiligen.
Die betrügerischen Gewinne dieser Firmen lagen im Bereich von
Hunderten Milliarden Dollar im Verlauf der vergangenen zehn
Jahre. Im Vergleich dazu sind die Strafgelder, die diese Konzerne
bezahlen mussten, wenig mehr als „Peanuts“. Es bleibt zu hoffen,
dass sich bei den noch laufenden Klageverfahren gegen diese Fir-
men weltweit immer mehr Verbraucher anschließen, um diese
verbrecherischen Machenschaften zur Rechenschaft zu bringen.
Diese  Phar    ma- Konzerne haben Millionen Menschen auf doppelte
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Am 2. Juni
1990 infor-
mierte ich
den Roche-
Konzern,
den welt-
größten
Hersteller
von Vita -
min C,
über
meinen
Durch-
bruch. 

Als Mitglied
des Vitamin-
Kartells
wurden die
Roche-
Manager
inzwi schen
krimi neller
Machen schaf-
ten überführt,
und der Kon-
zern zahlte
allein in den
USA über eine
Milliar de Dollar
Strafe.

Badische Zeitung
29. 9. 1999

Süddeutsche Zeitung
29. 9. 1999
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Weise geschädigt: Zuerst haben sie -- wider besseres Wissen --
sich geweigert, die lebensrettenden Informationen über den Nut-
zen von Vitaminen bei der Vorbeugung der Herz-Kreislauf-Erkran-
kung verbreiten zu helfen, und haben damit den vorzeitigen Tod
von Millionen Herzinfarkt- und Schlaganfall-Opfern mit verur-
sacht. Zweitens haben sie Hunderte Millionen Menschen durch
kriminelle Preisabsprachen um Milliardenbeträge beraubt.

Mein Briefwechsel mit der Firma Hoffmann-La Roche, der in die-
sem Kapitel dokumentiert ist, zeigt, wie verlogen die Vorstands-
mitglieder dieser Pharma-Konzerne sind. Lange Zeit bestritten sie,
dass die Manager über diese kriminellen Preisabsprachen Be-
scheid wussten. Das Gegenteil ist der Fall: Die Geschäftsführer
dieser Firmen wussten nicht nur über diese kriminellen Machen-
schaften -- sie haben sie selbst organisiert. Die Verantwortlichen
dieser Machenschaften in den Chefetagen dieser Pharmakonzerne
müssen -- vor allen anderen -- zur Rechenschaft gezogen werden. 

Während dieser Prozess einige Zeit dauern dürfte, ist der größte
Nutzen dieses aufgeflogenen Betruges bereits heute deutlich er-
kennbar. All diese Firmen haben sich vor Gericht -- also ganz offi-
ziell -- krimineller Machenschaften schuldig er klärt. Dies bedeu-
tet, dass heute jeder Mensch diese Firmen, deren Manager und
Verantwortlichen ungestraft als das bezeichnen kann als das, was
sie sind: Kriminelle, die sich von normalen Straßenräubern nur
durch den Umfang ihrer Verbrechen unterscheiden.

Mein Leben, die Geschichte dieses Buches, ist ein Augenzeugen-
bericht der Entstehung des „Vitamin-Kartells“, eines der größten
Wirtschaftsraubzüge in der Geschichte.
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Eindrücke von unserem „Kampf für Vitamin-Freiheit“ (von oben nach unten):
Codex 2000: Kundgebung in Berlin; Codex 2001: 200 Mill. E-Mails für Vita-
min-Freiheit; Europaparlament 2002: Dr. Rath übergibt dem Vizepräsidenten
des Europaparlaments die Petition für Vitamin-Freiheit; Codex 2002: Kongress
über natürliche Gesundheit in Berlin
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Meilenstein Nr. 8
Die Verteidigung der Vitaminfreiheit gegen die Interessen
des Pharma-Kartells
Die Hauptstrategie des global operierenden Pharma-Kartells war
jedoch die frontale Blockade des wissenschaftlichen Durch-
bruchs, der in diesem Buch dokumentiert ist. Das primäre Ziel
dabei ist es bis heute, ein weltweites Verbot der Verbreitung des
Inhalts dieses Buches und vergleichbarer Naturheilverfahren zu
erzwingen. 

Nachdem 1994 durch den Dietary Supplement Health and Edu-
cation Act in den USA diese Auseinandersetzung für das Pharma-
Kartell, verloren ging, versuchten sie seit dieser Zeit, ihre Ziele im
Weltmaßstab umzusetzen. Bis heute versucht das Pharma-Kartell
nationale und internationale politische Körperschaften, wie z. B.
das Europäische Parlament und die „UN-Codex Alimentarius
Kommission“ zu missbrauchen. Vor allem die weltweiten Codex-
Pläne des Pharma-Kartells sind ein verzweifelter Versuch dieses
Industriezweiges, sein ökonomisches Überleben um jeden Preis
sicherzustellen. Wenn auch diese weltweite Auseinandersetzung
für das Pharma-Kartell verloren geht -- ähnlich wie die Auseinan-
dersetzung 1994 in den USA -- werden Vitamine weltweit für
immer akzeptiert sein als wirksame Mittel für die Vorbeugung
und Basisbehandlung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen und an-
deren Volkskrankheiten.

Aus diesem Grund wird diese Auseinandersetzung auch mit aller
Schärfe geführt. Fast zehn Jahre lang hat mittlerweile das Pharma-
Kartell sein Hauptschlachtfeld in Deutschland aufgebaut, das, bis

„Gesetze, die den freien Zugang und Einsatz von Vitaminen
und anderen natürlichen Therapieformen behindern, dienen
nur der Absicherung eines künstlichen Pharma-Marktes. Diese
Gesetze werden sofort aufgehoben.“

(Dr. Rath, 21. Juni 1997)
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vor kurzem, das Hauptexportland für Pharma-Produkte war. Hin-
ter den verschlossenen Türen des „Bundesamts für Veterinärmedi-
zin und gesundheitlichen Ver brau cherschutz“ (BGVV) trafen sich
die Vertreter des Pharma-Kartells mit ihnen hörigen Politikern aus
aller Welt in re gelmäßigem Abstand, um das weltweite Verbot für
Naturheilverfahren durchzusetzen.

1996, 1998, 2000, 2001 und 2002 standen diese skrupellosen
Pläne auf der Tagesordnung dieser Codex-Meetings. Sie kamen
nicht durch. Der Hauptgrund hierfür war der Widerstand von Pa-
tienten und Freunden unserer Gesundheits-Allianz, die ihr Recht
auf Vitamintherapien und Naturheilverfahren immer wieder ein-
forderten. Dieser Protest hatte verschiedene Formen: Gesund-
heitskonferenzen, offene Briefe in Zeitungen, Politikerinformatio-
nen, Demonstrationen vor dem „Codex“-Tagungsort und viele
andere Aktionen. Besonders wirksam waren Protestaktionen, die
sich des neuen Kommunikationsmittels Internet bedienten. Allein
im Jahr 2002 übertraf die Zahl der E-Mails, die an die Codex-Mit-
glieder und Politiker weltweit von Patienten und betroffenen Bür-
gern verschickt wurde, 650 Millionen Mails.

Dr. Rath dankt den Gästen beim Codex-Meeting 2003 in Bonn

267
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Parallel zu den Codex-Bemühungen versuchten die Pharma-Fir-
men auch über das Europäische Parlament und vor allem über
die skandalgebeutelte Europäische Kommission ihre Interessen
durchzusetzen. Am 13. März 2002, dem Tag, als das EU-Parla-
ment über die Einschränkungen des freien Zugangs zu Vitamin-
therapien und Naturheilverfahren abstimmte, trafen so viele Pro-
test-E-Mails ein, dass zum ersten Mal in der Geschichte des
EU-Parlaments das gesamte E-Mail-System zusammenbrach. 
Was haben wir mit diesen Protesten erreicht? Eine ganze Menge!

Zunächst ist es uns gelungen, die unethischen Pläne des Pharma-
Kartells für einen weltweiten Bann von Naturheilverfahren fast
ein Jahrzehnt lang abzuwenden. Es gelang uns, Codex-Delegierte
aus Südafrika und anderen Entwicklungsländern davon zu über-
zeugen, dass sie den Gesundheitsinteressen der Menschen ihrer
Länder durch die Unterstützung der Codex-Pläne nicht nützen,
sondern ihnen schaden. 

Vor allem aber haben wir Millionen Menschen mit diesen Aktivi-
täten über die skrupellosen Pläne der Pharma-Industrie informiert.
Diese Menschen, darunter Wissenschaftler, Ärzte, ja, selbst Politi-
ker, wurden dadurch in die Lage versetzt, hinter dem betrügeri-

Die Vertreter Südafrikas, Anthony Rees und Bontlefula Setshogoe, auf der
Gesundheits konferenz „Make Health - not War!“
Sie schärften das Bewusstsein für die hohen Patentgebühren, die die
3.-Welt-Länder zahlen müssen.
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schen Nebelwerfer-Begriff „Verbraucherschutz“ und „Handels-
Standardisierungen“ zu blicken und diese als das zu erkennen,
was sie sind: ein Vorwand für Protektions-gesetze des Pharma-
Milliardengeschäfts mit der Krankheit.

Viele Male im Verlauf der vergangenen Jahre habe ich Reden ge-
halten und im Namen der gesamten Menschheit gesprochen. In
sprach in Vertretung der Menschen Amerikas, Asiens, Afrikas und
Europas. Ich sprach für die gegenwärtige Generation und für alle
zukünftigen Generationen. Ich wusste, diese Millionen, ja, Milli-
arden Menschen hatten eines gemeinsam: Die skrupellosen Pläne
des Pharma-Kartells betrafen ihre Gesundheit und ihr Leben un-
mittelbar. Schlimmer noch -- kaum jemand wusste davon. 

Wenn die Geschichtsbücher über die Befreiung der Menschheit
vom Joch des Pharma-Kartells eines Tages geschrieben werden,
dann werden sie vor allem über diese Jahre handeln, in denen
diese Befreiung immer wieder gefährdet war.

Ich frage Sie nicht, wo Sie während all dieser Jahre waren. Sehr
wahrscheinlich wussten Sie nichts über diese weltweite Ausei-
nandersetzung, die ja bis heute größtenteils im Verborgenen statt-
findet. Sehr wahrscheinlich ist dieses Buch das erste Mal, dass Sie

Katja Ebstein auf der Gesundheits konferenz „Make Health - not War!“
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von den skrupellosen Plänen der Pharma-Industrie überhaupt er-
fahren. Aber jetzt, wo Sie diese Zusammenhänge erkennen, frage
ich Sie: „Was werden Sie jetzt tun?“

Eine Sache ist klar: Wenn Sie jetzt Ihre Gesundheitsinteressen
nicht selbst in die Hand nehmen, wenn Sie sich jetzt nicht dafür
einsetzen, dass sich die Wahrheit durchsetzt, dann geben Sie dem
Pharma-Kartell weiterhin die Chance, alles umzukehren, was wir
bisher erreicht haben. Nach dem Lesen dieses Buches steht auch
fest, dass Sie nie wieder sagen können: Ich habe es nicht gewusst.

Meilenstein Nr. 9
Der Aufbau eines neuen Gesundheitswesens durch unsere
Gesundheits-Allianz
Es gibt keinen Zweifel. Der Wechsel vom zweiten in das dritte
Jahrtausend fällt zusammen mit einer der großen Umwälzungen
in der Gesundheitsversorgung weltweit. Millionen Menschen wa-
chen derzeit auf und erkennen, dass sie zum Opfer eines betrüge-
rischen Gesundheitskonzeptes wurden, das wenig mehr darstellt
als eine Illusion. Die Tatsache, dass es so lang dauerte, bis dieser
Betrug aufflog, ist keine Überraschung. Diejenigen Wirtschafts-
kräfte, die finanziell von dem Betrugsschema profitierten -- die
Pharma-Industrie und ihre Hintermänner -- tun alles, um dieses
Schema zuzudecken. 

Die Informationen dieses Buches sind ein Schlüssel, um die
Wahrheit ans Licht zu bringen. Jetzt, wo die wissenschaftlichen
Fakten nicht mehr länger unterdrückt werden können, wo Patien-
ten ebenso wie Ärzte und andere Gesundheitsberufe diesen me-
dizinischen Durchbruch nutzen, vollzieht sich eine Umwälzung
im Weltmaßstab. Zehntausende Menschen aus aller Welt arbei-

„In jeder Stadt entstehen Informationszentren, in de nen inte-
ressierte Lai en oder interessierte An ge hörige von Gesundheits-
berufen dieses neue Gesundheitswesen mitgestalten.“

(Dr. Rath, 21. Juni 1997, Chemnitzer Programm)
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ten bereits jetzt in „Dr. Raths Gesundheits-Allianz“ zusammen
mit dem Ziel, ein neues Gesundheitswesen aufzubauen, in
Europa, Amerika ebenso wie in zahlreichen Entwicklungsländern. 

Warum „Dr. Raths Gesundheits-Allianz“ notwendig ist.
In einer Welt, in der das „Gesundheitswesen“ nach wie vor das
Monopol derer ist, die am Fortbestand von Krankheiten Milliar-
den scheffeln, sollten Sie nicht erwarten, dass „Gesundheit“
Ihnen freiwillig angeboten wird. Im Gegenteil, Sie müssen verste-
hen, dass Sie Ihre Gesundheit gegen diese fi nan ziellen Interessen-
gruppen verteidigen und sich das Men    schen  recht auf Gesundheit
ständig neu erkämpfen müssen -- insbesondere das Recht auf na-
türliche Gesundheit.

Wenn Sie meinen, diese Aussage sei übertrieben, dann schauen
Sie sich bitte einmal die Geschichte der größten Gesundheits-Or-
ganisation der Erde an, der Weltgesundheitsorganisation (WHO).
Diese Weltorganisation wurde 1948 mit dem Ziel gegründet, die
Gesundheit der Menschen im Weltmaßstab zu verbessern. Bis in
die frühen 60er-Jahre, also etwa anderthalb Jahrzehnte lang, war
die Hauptaufgabe der WHO auf die Verbreitung von Informatio-
nen über die Gesundheitsbedeutung von Ernährung, insbesonde-
re auch von Vitaminen und anderen Mikronährstoffen, gelegt.

Doch das Pharma-Kartell brauchte gerade mal ein Jahrzehnt, um
diese Weltorganisation so zu infiltrieren, dass es sie in ihr Gegen-
teil verkehrte. Es überrascht dann auch nicht, dass die WHO seit
1960 -- also in den letzten vier Jahrzehnten -- zu einem Instrument
des Pharma-Kartells umfunktioniert wurde und für sein Ziel miss-
braucht wurde, den Weltmarkt an Pharma-Präparaten ständig
auszuweiten. Die Verbreitung von Gesundheitsinformationen zu

„Gesundheitsausbildung wird Pflichtfach in den Schulen. Die
Weiterbildung der Bevölkerung in Gesundheitsfragen wird auf
allen Ebenen gefördert.“

(Dr. Rath, 21. Juni 1997, Chemnitzer Programm)
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nichtpatentierbaren Nährstoffen durch die WHO wurde blockiert
und durch einen gnadenlosen Kampf gegen die Weiterverbrei-
tung von Naturheilverfahren im Interesse des Phar ma-Kartells er-
setzt. Natürlich steht die WHO nicht alleine. Der Gesundheits-
sektor und die politischen Entscheidungsträger in fast allen
Ländern der Erde sind dem Lob byismus des lukrativsten Invest-
mentgeschäfts der Erde ausgesetzt und unterworfen -- der Phar-
ma-Industrie. 
Diese Tat sache ist einfach zu erklären. Die Phar ma - Pro fite waren
so gi gan tisch, dass sie gan ze Re gie rungen kau fen konn ten.

Diese Fakten zei gen die Not wen dig keit ei nes baldigen Wech sels.
Sie zeigen auch, dass es geradezu unsinnig wäre, darauf zu war-
ten, dass diese etablierten Institutionen sich von selbst ändern. Sie
können dies niemals tun, ohne sich selbst von Grund auf zu er-
neuern.

Selbst die größten Gesundheitsorganisationen der Erde wie die
WHO sind infiltriert und deshalb nicht in der Lage, eine neue,
weltweite Gesundheitsversorgung aufzubauen. Deswegen habe
ich mich entschieden, eine Allianz von Menschen ins Leben zu
rufen, die sich verpflichten, den Aufbau einer neuen Gesund-
heitsversorgung vorzunehmen, und zwar dort, wo Sie wohnen
und arbeiten, in den Dörfern und Städten Ihres Landes. Dies ist
die Aufgabe von Dr. Raths Gesundheits-Allianz. 

WarumBuch_Kap 11_DE_235-282_Druck_2009_11_03:A11AUSMneu [D].qxd  19.11.2009  08:28  Seite 272



11  DIE AUSMERZUNG DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNG

273

Die Ziele der
„Dr. Raths Gesundheits-Allianz“

Es gibt vier Grundelemente der Arbeit unserer Allianz:

1. Natürliche Gesundheit: bessere Gesundheit für Sie selbst, Ihre
Familie und Ihre Freunde, indem Sie die medizinischen Er-
kenntnisse dieses Buches und den Durchbruch der Zellular
Medizin für sich nutzen. 

2. Naturheil-Forschung: die Förderung der Forschung im Bereich
der Zellular Medizin und wissenschaftlich begründeter Natur-
heilverfahren. Unser unabhängiges Forschungsinstitut für Zel-
lular Medizin forscht fast ausschließlich in Bereichen, die die
Pharma-Industrie fast ein Jahrhundert lang vernachlässigt hat --
das Gebiet der Zellular Medizin und andere wissenschaftlich
begründete Naturheilverfahren, die die Grundlage einer wirk-
samen, nebenwirkungsfreien und auch erschwinglichen Medi-
zin sind. 

3. Gesundheitsaufklärung: die Aufklärung über die Gesundheits-
bedeutung von Vitaminen, Zellular Medizin und anderen Na-
turheilverfahren als Voraussetzung für den Aufbau eines neuen
Gesundheitswesens. Da Fernsehen und der große Teil der Mas-
senmedien nur zögerlich ihre wirtschaftlichen Beziehungen zur
Pharma-Industrie und zum „Geschäft mit der Krankheit“ aufge-
ben, gibt es nur einen Weg, die bestehende Misere im Gesund-
heitswesen zu beenden: Sie selbst müssen mithelfen, damit sich
diese lebenswichtigen Gesundheitsinformationen über Vitamin-
forschung und Zellular Medizin rasch verbreiten. Ich mache
Ihnen Mut dazu, in einem Zimmer Ihres Hauses, Wohnzimmer
oder Arbeitszimmer, einen Bereich einzurichten, den Sie als Ihr
persönliches „Beratungszentrum für Zell-Vitalstoffe“ einrichten.
Ein kleines Fortbildungszentrum, in dem Sie diese und andere
lebenswichtige Gesundheitsinformationen im Bereich der Vita-
min- und Zellforschung sammeln -- als Antwort auf Gesund-
heitsfragen für sich selbst, Ihre Familie und im wachsenden
Maße auch für Freunde, Nachbarn und Kollegen.
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4. Die Verteidigung der Vitamin-Therapie-Freiheit: Dies ist ein
entscheidender Schritt, um das Wissen dieses Buches langfris-
tig nutzen zu können. Nicht umsonst habe ich einen erhebli-
chen Teil dieses Buches der Beschreibung der Interessenslagen
gewidmet, insbesondere den gewaltigen ökonomischen Inte-
ressen der Pharma-Industrie an der Fortsetzung des skrupello-
sen „Geschäfts mit der Krankheit.“ Wenn Sie wollen, dass die-
ses Geschäft beendet wird, dann müssen Sie selbst aktiv
werden und dazu beitragen, dass Gesundheit ein Menschen-
recht wird, d.h. uneingeschränkter Zugang zu Vitaminthera-
pien und Naturheilverfahren und ein klares „Nein“ zu den Ver-
suchen der Pharma-In dus trie im nationalen und
internationalen Rahmen diese natürlichen, nichtpatentierbaren
Heilverfahren per Gesetz verbieten zu lassen.

Im Mai 2001 erhielt ich den „Bulwark of Liberty Award“ der „American Asso-
ciation of Preventive Medicine“ als Anerkennung für besondere Bemühungen
um Fortschritte in den Ernährungswissenschaften, gesundheitliche Aufklärung
und die Beendigung einer Zensur gesundheitlicher Informationen.
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Hauptziel von Dr. Raths Gesundheits-Allianz:
Aufbau des neuen Gesundheitswesens

Die meisten Menschen, die in unserer Gesundheits-Allianz mitar-
beiten, sind Patienten, die die Sackgassen der herkömmlichen
Pharma-orientierten Medizin über Jahrzehnte selbst erfahren
haben. Mit Hilfe der Vitaminforschung und der Zellular Medizin
ist es ihnen gelungen, ihre Gesundheit wiederherzustellen und
verlorene Lebensqualität zurückzugewinnen. Viele tausend dieser
Menschen in Europa, Amerika und allen anderen Kontinenten der
Erde sind ein lebender Beweis dafür, dass die Zellular Medizin
Realität ist und dass ein neues Gesundheitszeitalter bereits begon-
nen hat. 

Aber ich lade nicht nur Patienten ein, zu Architekten eines neuen
Gesundheitswesens zu werden. Ich denke vor allem auch an
junge Menschen, die es nunmehr in der Hand haben, wie die
Welt, in der sie leben, aussehen wird. Mein Appell an die jungen
Menschen: Ihr habt es jetzt in der Hand, ob eines der höchsten
Güter überhaupt -- Gesundheit -- euch, den Menschen selbst, ge-
hört oder ob dieses wertvolle Gut weiterhin von einem Industrie-
zweig unterjocht wird, der damit sein skrupelloses Milliardenge-
schäft mit der Krankheit betreibt.

Ich fordere alle Menschen auf, wer immer Sie sind, wo immer Sie
leben, wenn Sie Verantwortung übernehmen möchten für sich
selbst und dazu beitragen wollen, dass anderen Menschen gehol-
fen wird, dann lade ich Sie ein, in unserer Gesundheits-Allianz
mitzuarbeiten. Was für eine großartige Perspektive, gerade auch
für junge Menschen, sich im Bereich der natürlichen Gesund-
heitsberatung und -versorgung einen beruflichen Werdegang auf-
zubauen. 
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Wie Sie mehr über Zellular Medizin
lernen können

Echte Gesundheit beginnt immer mit Wissen. Wenn Sie nicht wis-
sen, wie Ihr Körper funktioniert und was die Zellen Ihres Körpers
benötigen, damit sie richtig funktionieren, wird es Ihnen schlicht
unmöglich sein, gesund zu bleiben. Ohne dieses Wissen werden
Sie ein „Analphabet“ im wichtigsten Bereich Ihres Lebens bleiben
-- Ihrer Gesundheit. Schlimmer noch, diese Unwissenheit, dieses
„Analphabetentum“ in Be zug auf Ihren Körper, wird Sie abhängig
halten von denjenigen, die auf Ihrem Rücken weiterhin ihr un-
ethisches „Geschäft mit der Krankheit“ betreiben.

Es gibt einen einfachen Weg, dies zu ändern -- sich Wissen aneig-
nen. Je mehr Sie über die Grundlagen der Zellular Medizin wis-
sen, umso wirkungsvoller können Sie Krankheiten vorbeugen und
haben eine echte Chance, bereits bestehende Krankheiten zumin-
dest teilweise zu beseitigen. Dieses Buch kann dabei nur der An-
fang sein. Das Wissen der Zellular Medizin ist inzwischen so weit
fortgeschritten, dass es fast alle Volkskrankheiten erfasst. 
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Ich lade Sie ein, eines unserer Fortbildungsseminare zu besuchen.
Diese Gesundheitsseminare sind bewusst auf Laien zugeschnit-
ten. Dort lernen Sie über die Gesundheitsbedeutung von Zell-Vi-
talstoffen und wie Sie dieses Wissen anwenden können, um sich
selbst und anderen zu helfen. Sie lernen auch, warum die Schul-
medizin bei den Volkskrankheiten von heute so oft versagt. Sie
werden erkennen, dass es kein Zufall ist, dass sich fast alle Volks-
krankheiten von heute im Weltmaßstab weiter ausbreiten. 

Das, was Sie bei diesen Seminaren lernen, wird Sie in die Lage
versetzen, mehr Verantwortung für Ihre Gesundheit zu überneh-
men. Je mehr Wissen Sie sich aneignen, je mehr Erfolg Sie bei
sich selbst und bei Freunden durch die Anwendung erleben,
umso eher werden Sie dieses Hobby auch zum Beruf machen
können. Je mehr wir sind, umso rascher werden die Volkskrank-
heiten von heute der Vergangenheit angehören. Durch die Semi-
narteilnahme erhalten Sie auch ein Zertifikat, das allen zeigt, dass
Sie ein Mensch sind, der bereit ist, Verantwortung für sich selbst
und für Mitmenschen zu übernehmen. Welch ein größeres Kom-
pliment können Sie erhalten?

Weitere Informationen über die Durchführung dieser Seminare
erhalten Sie über unsere Internetseiten. 

Kommentare von Teilnehmern unserer Seminare:

„Ich habe in diesem Seminar gelernt, wie Krankheiten entste-
hen und wie sie auf natürliche Weise verhindert werden kön-
nen.“

„Wir müssen das Wissen, das wir in diesem Seminar erhalten
haben, unbedingt weitersagen.“

„Das Pharma-Geschäft mit der Krankheit darf nicht unwider-
sprochen weitergehen.“
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Was Sie sofort tun können, um ein
neues Gesundheitswesen mit aufzubauen

• Wenn Sie dieses Buch gelesen haben, geben Sie es weiter an
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Kollegen.

• Schenken Sie ein Exemplar dieses Buches Ihrem Arzt, und
sprechen Sie über dieses Buch. Eine wachsende Zahl von Ärz-
ten ist selbst auf der Suche nach wirksamen Naturheilverfah-
ren, die ihnen eine echte Alternative zu den vielen Sackgassen
der Pharma-orientierten Medizin bietet.

• Nehmen Sie Kontakt auf mit Ihrer Stadtteilzeitung, Ihrer örtli-
chen Zeitung oder Ihrem Radiosender, und regen Sie eine
Buchbesprechung an.

• Unterschreiben Sie den Aufruf zur Vitaminfreiheit, und ma-
chen Sie anderen Menschen Mut, dies ebenso zu tun. Nur
wenn es gelingt, diese unethischen Gesetzesvorhaben der
Pharma-Industrie zu verhindern, können sich die Erkenntnisse
dieses Buches weltweit durchsetzen.

• Nehmen Sie Kontakt auf mit den politisch Verantwortlichen in
Ihrer Gemeinde, Ihrer Stadt und Ihrem Land. Jeder Politiker --
egal aus welcher Ebene -- ist verantwortlich für die Gesundheit
der Menschen, die ihn oder sie gewählt haben. Fordern Sie
diese Politiker auf, unverzüglich die Erkenntnisse der Vitamin-
forschung und der Zellular Medizin in praktische Gesund-
heitspolitik umzusetzen, ob dies Aufklärungskurse in Kinder-
gärten, Schulen oder Krankenhäusern sind.

• Laden Sie Freunde und Bekannte regelmäßig zu sich nach
Hause ein, und machen Sie so Ihr Wohnzimmer zu einem
„Gesundheits-Informations-Zentrum“. Tun Sie es.

Das vor uns liegende neue Gesundheits-Zeitalter basiert auf der
Verbreitung des Wissens um natürliche Gesundheit. Millionen
Menschen erkennen, dass sie durch dieses Wissen in die Lage
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versetzt werden, Verantwortung für ihre Gesundheit in bisher nie
da gewesenem Maße selbst zu übernehmen. Eine große Zahl von
Patienten und anderen interessierten Menschen wird in den
nächsten Jahren aus diesem Interesse und dem angeeigneten Wis-
sen heraus eine berufliche Laufbahn zum Berater für Zellular Me-
dizin oder einen anderen naturheilkundlich orientierten Gesund-
heitsberuf einschlagen.

In jeder Gemeinde, in jeder Stadt werden Beratungszentren für
Zellular Medizin entstehen. Ich mache Ihnen Mut, übernehmen
auch Sie Verantwortung dafür, dass wir an unsere Kinder und
Enkel eine bessere Welt übergeben, als wir sie übernommen
haben. Werden auch Sie zu einem „Architekten eines neuen Ge-
sundheitswesens“.

So könnte auch Ihr Gesundheits-Informations-Zentrum im Wohnzimmer
aussehen.
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Grundsätze eines
neuen Gesundheitswesens

1 Gesundheit ist für alle verstehbar. Die Ursache für Gesund-
heit und Krankheit ist jedermann einsichtig: Millionen Kör-
perzellen benötigen für eine optimale Funktion Bioenergie,
in Form von Vitaminen, Mineralien und Spurenelementen.

2 Gesundheit ist für alle machbar. Die Zellular Medizin und
die Zufuhr von Vitaminen und anderen Mikronährstoffen
ermöglicht es jedem Mann und jeder Frau, Volks -
krankheiten wirksam vorzubeugen und sie in vielen Fällen
ursächlich zu behandeln. 

3 Gesundheit ohne Nebenwirkungen ist für alle verfügbar.
Die Natur selbst liefert uns Vitamine und andere äußerst
wirksame vorbeugende und heilende Therapien, um Krank-
heiten zu bekämpfen. Der Einsatz von  Naturheilverfahren
ist nebenwirkungsfrei, wohingegen die Ne  benwirkungen
von Pharma-Präparaten zur vierthäufigsten Todesursache
überhaupt wurden.

4 Gesundheit ist für alle erschwinglich. Wirksame Ge sund -
 heits maß nahmen können mit Hilfe der Zellular Me dizin
und Naturheilverfahren in jedem Land der Erde zu einem
Bruchteil der heutigen Kosten angeboten werden. Die
Anwendung der Zellular Medizin als öffentliche Gesund-
heitsmaßnahme setzt Milliarden an privaten und öffentli-
chen Geldern frei. 
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5 Gesundheit ist ein Menschenrecht. Der Zugang zu optima-
ler Gesundheit ist ein fundamentales Menschenrecht. Keine
Pharma Fir ma und kei ne Regierung der Welt ha ben das
Recht, lebenswichtige Informationen über die Ge -
sundheitsbedeutung von Naturheil verfahren zu verbieten. 

6 Wirksame Gesundheitsversorgung hat als Schwerpunkt die
Vorbeugung. Die medizinische Forschung und die Gesund-
heitsversorgung der Zukunft wird die Vorbeugung und die
Ausmerzung von Krankheiten als Schwerpunkt haben und
nicht länger die Entwicklung von Therapien, die lediglich
die Symptome verschleiern. 

7 Das neue Gesundheitswesen hat die Basisversorgung der
Bevölkerung zum Schwerpunkt. Ein funktionsfähiges Netz
von Gesundheitsberatungsstellen in jedem Ort, jedem
Stadtteil und jeder Straße ist die Voraussetzung für eine
wirksame und erschwingliche Gesundheitsversorgung in
jedem Land der Erde. Gesundheitsberater und Beratungs-
zentren vor Ort werden eine uneffektive und teure High-
Tech-Medizin weitestgehend ersetzen.

8 Die medizinische Forschung muss unter öffentlicher Kon-
trolle stattfinden. Öffentliche Gelder für medizinische For-
schung sollten schwerpunktmäßig für die Entwicklung von
Behand lungsmethoden zur Vorbeugung und Ausmerzung
von Krank heiten verwendet werden und nicht dazu, den
Pharma-Markt weltweit auszuweiten.
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